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PRESSEDIENST 

Schreiber: „Der Altenpflegeberuf hat Zukunft“ – Attraktivität der Ausbildung weiter steigern  

(Dresden, 25. September 2015) Wie das Statistische Landesamt in Kamenz mitteilt, arbeiten in Sachsen 

57.400 Menschen im Bereich der Altenhilfe, davon sind 86 Prozent sind Frauen und 67 Prozent arbeiten 

in Teilzeit. Auf Bundesebene wird derzeit über die Reform der Altenpflegeausbildung diskutiert. 

 

Dazu erklärt Patrick Schreiber, pflegepolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion: 

 

„Der Altenpflegeberuf hat Zukunft. Wegen der stetig steigenden Zahl der Pflegebedürftigen wächst 

zwangsläufig auch der Bedarf an Pflegepersonal. Die Arbeit in der Pflege ist kein einfacher Beruf, aber – 

und das sagen die Pflegerinnen und Pfleger selbst – einer, der Freude schenkt, weil man sehr nah und 

vertrauensvoll am und mit den Menschen arbeitet und die Dankbarkeit der Senioren direkt erfährt.  

 

Unser Ziel muss es sein, dass sich auch künftig junge Menschen für eine Ausbildung in der Altenpflege 

interessieren und diesen Beruf erlernen. Deshalb erstattet der Freistaat Sachsen seit diesem Schuljahr 

das Schulgeld – immerhin 1.020 Euro pro Jahr.  

 

Haben im Jahr 2013 noch 1.587 Auszubildende einen Berufsabschluss erreichen, waren es im vergange-

nen Jahr nur 1.146 Absolventen. Ein solches Niveau müssen wir wieder anstreben und weiter heben. Ge-

rade im Hinblick auf die generalisierte Ausbildung in der Pflege müssen wir besonderes Augenmerk auf 

den Bereich der Altenpflege legen. 

 

Im jetzigen System gibt es außerdem noch Synergien: Niemand darf gezwungen sein, in Teilzeit zu arbei-

ten. Wenn Frauen oder Männer es wünschen, dann ist das zu respektieren. Der Anteil von 67 Prozent in 

Teilzeitarbeit zeigt aber, dass hier noch Luft ist, um Arbeitszeit zu gewinnen. Ziel muss es also sein, je-

dem eine Vollzeitstelle zu bieten, der dies wünscht.  

 

Im Sächsischen Landtag werden wir uns kontinuierlich mit dem Thema Pflege, eines der zentralen Zu-

kunftsthemen im Freistaat Sachsen, noch intensiver beschäftigen müssen. Die Frage des Berufsnach-

wuchses wird dabei ein zentraler Aspekt sein.“ 

Patrick Schreiber MdL 


